Amts . 


niglichen Regierung zu 


der Kö 


Blatt 


Marienwerder. 


Inhalt der Geſetz⸗Sammlung. 
Das 13te, 14te, 15te und 16te Stück der Geſetz⸗ 

Sammlung pro 1869 enthält unter: 

Nro. 7318. das Geſetz, betreffend die Fortdauer des in 


dem Geſetze vom 6. März 1868 eröffneten Kredits 
von fünf Millionen Thaler, vom 5. Februar 1869; 


Nro. 7319. das Privilegium wegen Ausfertigung auf 


den Inhaber lautender Kreis = Obligationen des 
Anklamer Kreiſes km Betrage von 34,000 Thalern, 
vom 2. Januar 1869; 

Nro. 7320. den Allerhöchſten Erlaß vom 18. Januar 
1869, betreffend die Erhebung des Bohlwerks- und 
Hafengeldes in der Stadt Anklam; 

Nro. 7321. den Allerhöchſten Erlaß -vom 11. Januar 
1869, betreffend die Erhebung des Chauſſeegeldes 
auf der Chauſſee von Wangerin nach dem Bahn⸗ 
hofe gleichen Namens, im Regierungsbezirk Stettin; 

Nro. 7322. die Genehmigungs⸗ und Beſtätigungs⸗Ur⸗ 
kunde, betreffend den Uebergang des Eigenthums 
der „Schleswiger Zweigbahn“ auf die Schleswigſche 
Aktiengeſellſchaft, vom 1. Februar 1869; 

Nro. 7323. das Geſetz, betreffend die Beſchlagnahme 
des Vermögens des ehemaligen Kurfürſten von Heſſen, 
vom 15. Februar 1869; 

Nro. 7324. das Geſetz, betreffend eine Abänderung 

der Beſchlagnahme⸗Verordnung vom 2. Mär: 1868, 
vom 15. Februar 1869; | 

Nro. 7325. die Bekanntmachung, betreffend die von den 
Häuſern des Landtages ertheilte Genehmigung zu 
der Verordnung vom 2. März 1868, betreffend die 


Beſchlagnahme des Vermögens des Königs Georg, III 


vom 15. Februar 1869; 


Marienwerder, den 3. März 


13869. 


Nro. 7329. den Vertrag zwiſchen Preußen und Braun 
ſchweig in Betreff der Herſtellung einer Eiſenbahn 
von Magdeburg über Eisleben und Helmſtedt nach 
Braunſchweig mit einer Zweigbahn von Eisleben 
über Schöningen nach Serrheim, vom 27. Mai 
1868; 

Nro. 7330. den Allerhöchſten Erlaß vom 4. Januar 
1869, betreffend die Verleihung des Rechts der 
Chauſſeegeld⸗Erhebung an den Kreis Memel in 
Bezug auf die Straße von Paul⸗Narmund nach 
Bajohren bis zur Landesgrenze bei Nimmerſatt. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Eentral:Bebörden. 


1) L i ſt e 
der aufgerufenen und der Königlichen Kontrolle der 


Staatspapiere im Rechnungsjahre 1868 als gerichtlich 
amortiſirt nachgewieſenen Staatspapiere. 


I. Staatsſchuldſcheine. 
Lit. 1 über 100 Thlr. Nro. 8,004. 39,221. 126,759. 
‚863. 
Lit. G. über 50 Thlr. Nro. 9,152. 
Lit. II. über 25 Thlr. Nro. 43,405. 58,340. 63,126 
63,968. 
II. Schuldverſchreibungen der freiwilligen Staats⸗ 
Anleihe vom Jahre 1848. 
B. über 500 Thlr. Nro. 907. 
C. über 100 Thlr. Nro. 24,685, 59,440. 
D. über 50 Thlr. Nro. 16,480. 
Schuldverſchreibung der Staats- Anleihe vom 
Jahre 1854. 
D. über 100 Thlr. Nro. 15,880. 


Lit. 
Lit. 
Lit. 


Nro. 7326. das Privilegium wegen Kreirung einer Lit. 
zweiten Emiſſion auf jeden Inhaber lautender Obli⸗ IV. 
gationen für die Stadt Spandow, Regierungs⸗ 
bezirk Potsdam, im Betrage von 60,000 Thalern, Lit. 
vom 4. Januar 1869; V. 

Nro. 7327. das Geſetz, betreffend die Aufhebung eini⸗ 
ger, in einem Theile Weſtpreußens noch geltenden Lit. 
Beſtimmungen der Inſtruktion für die Weſtpreußiſche VI. 
Regierung vom 21. September 1773, vom 5. Fe: 
bruar 1869; Lit. 

Nro. 7328. das Geſetz, betreffend die Zuſtändigkeit der Lit. 


Schuldverſchreibung der Staats- Anleihe vom 
Fahre 1856. 

D. über 100 Thlr. Nro. 8,400. 

5procentige Schuldverſchreibungen der Staats⸗ 
Anleihe vom Jahre 1859. 

C. über 200 Thlr. Nro. 5,849. 6,479. 

4½procent. Schuldverſchreibungen der It. Staats⸗ 
Anleihe vom Jahre 1859. 

C. über 200 Thlr. Nro. 2,512. 

D. über 100 Thlr. Nro. 1,301. 


Gerichte in der Provinz Hannover zur Entſcheidung VII. Prioritäts⸗Aktien Ser. I. der Niederſchleſiſch⸗ 


von Beſchwerden in Sa 


- en der freiwilligen Gerichts⸗ 
barkeit, vom 5. 1 | ; 5 


Februar 1869; 


Märkiſchen Eiſenbahn. 


Ueber 100 Thlr. Nro. 17,655. 20,549. 23,404. 24,271, 


Ausgegeben in Marienwerder den 4. März 1869. 


VIII. Prioritäts- Obligationen der Niederſchleflſch⸗ 
Märkiſchen Eiſenbahn. Ser. I. 
Ueber 100 Thlr. Nro. 1,143. 1,144. 1,145. 1,146. 
1,147. 5,230. N 16,048. 16,380. 
er. II. 

Ueber 50 Thlr. Nro. 5,455. 24,676. | 
S 

Ueber 100 Thlr. Nro. 13,789. 18,018. 

Berlin, den 22. Januar 1869. 

Königliche Kontrolle der Staatspapiere. 
Dehnicke. Ebrich, Loose. 
Verordnungen und Bekanntmachungen der 

Provinzial: Behörden. 

2) Von dem Königlichen Ober⸗Präſidium der 
Provinz Preußen iſt genehmigt worden, daß die nach 
dem Tauſchvertrage vom 9. Auguſt 1865 von dem 
Gutsbezirk Mellenthin veräußerten und in den Beſitz 
der Herrſchaft Tüg übergegangenen 9, Morgen von 
dem Guts⸗ und Polizeibezirke Mellenthin getrennt und 
dem Guts⸗ und Polizeibezirke Tütz einverleibt, dagegen 
die dafür Seitens der Gutsherrſchaft von Schloß Tütz 
vertauſchten und zum Rittergute Mehlgaſt gehörig 
geweſenen 26,65 Morgen von dem Guts⸗ und Polizei⸗ 
bezirke Tütz getrennt und mit dem Guts⸗ und Polizei⸗ 
bezirke von Mellenthin vereinigt werden. 

Marienwerder, den 17. Februar 1869. 

Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 

3) Das Königliche Ober⸗Präſidium der Pro⸗ 
vinz Preußen hat genehmigt, daß die nach unſerer 
Amtsblatts⸗Bekanntmachung vom 16. März 1 58 auf 
der Marienwerder Kreischauſſce von Czerwinsk über 
Kopitkowo nach der Schwetzer Kreisgrenze vorläufig 
für eine Meile bereits eingetretene Chauſſeegeld⸗Erhe⸗ 
bung vom 1. März d. J. ab auf ein und eine halbe 
Meile ausgedehnt wird. 

Wir bringen dieſes hierdurch mit dem Bemerken 
zur öffentlichen Kenntniß, daß bei der Benutzung der 
gedachten Kreischauſſee alle für Staatschauſſeen nach 
dem Chauſſeegeldtarif vom 29. Februar 1840 geltenden 
polizeilichen Vorſchriften zu beobachten und im Falle 
der Uebertretung derſelben die geſetzlichen Strafen in 
Anwendung zu bringen find. 

Marienwerder, den 20. Februar 1869. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
4) Die Abhaltung der Lehrerinnen-Prüfung im 
Seminare zu Marienburg betreffend. 


Die diesjährige Lehreriunen⸗ Prüfung für die 
Regierungsbezirke Danzig und Marienwerder ſindet in 
Marienburg den 9. bis 11. Septbr. im Seminare ſtatt. 

Die ſchriftlichen Meldungen ſind bei den König⸗ 
lichen Regierungen in Danzig oder Marienwerder vier 


30 


Wochen vor der Prüfung einzureichen und zwar unter 
Beifügung: N | 


u... 


* 


„Heines ſelbſtverfaßten Lebeuslauſes, 

eines Taufſcheins, durch den das vollendete 18. 
Lebensjahr nachgewieſen ſein muß, 

„Heines Zeugniſſes des Seelſorgers über das ſittliche 
und kirchliche Verhalten, und 

eines Nachweiſes über die bisherige Vorbildung 
für den erwählten Beruf. 
Wird die Zulaſſung genehmigt, 

beſonderer Beſcheid. 

Die perſönliche Meldung iſt auf den 8. September, 
Abends 6 Uhr, beim Hrn. Seminar⸗Direktor Borowski 
feſtgeſetzt. — Bei derſelben find die Prüſungsgebühren 
im Betrage von 4 Thalern zu entrichten. 

Koͤnigsberg, den 20. Januar 1869. 

Königliches Provinzial⸗Schul⸗Kollegium. 

5) Unter Bezugnahme auf unſere Bekannt⸗ 
machung vom 20. Dezember 1867, Amtsblatt Nro. 52. 
pro 1867, bringen wir zur öffentlichen Kenntniß, daß 
wir den evangeliſchen Lehrer Preuß zu Gollub, Kreiſes 
Strasburg, als Präparandenlehrer anerkannt haben. 

Marienwerder, den 22. Februar 1869. 

Königl. Negierung. Abth. für Kirchen- u. Schulweſen. 

6) Unter Bezugnahme auf unſere Bekannt⸗ 
machung vom 20. Dezember 1867, Amtsblatt Nro. 52. 


ſo erfolgt kein 


pro 1867, bringen wir zur öffentlichen Kenntniß, daß 


wir den evangeliſchen Lehrer Draheim zu Hausfelde, 
Kreiſes Schlochau, als Präparandenlehrer anerkannt 
haben. 
' Marienwerder, den 22. Februar 1869. 
Königl. Regierung. Abtheil. für Kirchen- u. Schulweſen. 
7) Unter Bezugnahme auf unſere Bekannt⸗ 
machung vom 20. Dezember 1869, Amtsblatt Nro. 
52. pro 1867, bringen wir zur öffentlichen Kenntniß, 
daß wir den evangeliſchen Lehrer Leopold zu Königlich 
Buchwalde, Kreiſes Graudenz, als Präparandenlehrer 
anerkannt haben. 
Marienwerder, den 22. Februar 1869. 
Königl. Regierung. Abtheil. für Kirchen⸗ u. Schulweſen. 


Verſonal⸗ Chronik. 


8) Des Königs Majeſtät haben Allergnädigſt 
geruht, den ſeitherigen Landrathsamtsverweſer des Krei⸗ 
ſes Roſenberg, Regierungs-Referendarius und Ritter⸗ 
gutsbeſitzer von Brünned, zum Landrathe des ge⸗ 
naunten Kreiſes zu ernennen. 

Der ſeitherige Predigtamts⸗Kandidat und Con⸗ 
rector in Polztn, Wilhelm Julius Hermann Schultz, 
iſt zum Pfarrer der evangeliſchen Kirchen zu Brotzen 
und Machlin von den Patronaten berufen und von 
dem Königlichen Konſiſtorium beſtätigt worden. 

Der Predigtamts⸗Candidat Conrector Lieben ow 
zu Ratzebuhr iſt zum Paſtor an den Gemeinden in 
Schweſſin, Peterkau und Darſen erwählt und in ſein 
Amt eingeführt worden. 


(Hierzu der öffentliche Anzeiger Nre. 9.) 
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